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Zur Freiheit
hat uns Christus
befreit.
Bleibt fest
und lasst euch nicht

von neuem das Joch der Knechtschaft auflegen!

Galater 5,1

Monatsspruch Juni

2

Fußball Weltmeisterschaft

3

Christus gibt Halt

Oben auf dem Berggipfel, da über-
kommt mich oft das großartige Gefühl
von Freiheit: Der ungetrübte Blick in die
Weite, das ist einfach herrlich. Irgendwo
tief unten liegen die dunklen Täler, weit
weg, vergessen. Dafür tut sich eine wun-
derbare Aussicht auf, scheinbar endlos
in die Ferne. Man kommt ins Träumen:
Jetzt nur noch beide Arme ausbreiten
und wie ein Vogel über die tief liegenden
Wolken hinweggleiten. Ist das der
Inbegriff von Freiheit?

Für manche mag frei sein eher bedeu-
ten: Unabhängig sein, eigene Pläne ver-
wirklichen, sich und anderen Träume er-
füllen können. Wie schön, wo das ge-
lingt. Aber das ist immer noch nicht die
Freiheit, von der Paulus spricht.

Dazu weiß er viel zu gut, was
Menschsein auch heißt:An seine Grenze

kommen, Schmerzen er le iden ,
Enttäuschungen hinnehmen müssen,
schuldig werden.

Viel zu oft können wir eben doch nicht
so sein, wie wir schon lange sein möch-
ten. Es ist wie ein Abgrund, vor dem man
steht: Hier komme ich nicht weiter mit mir
und der Welt. Trotz guter Vorsätze, trotz
aller Kraftanstrengung.

Aber genau da meldet sich Paulus zu
Wort. Er weist einen Weg. Paulus weiß:
Christus ist dir Halt. Er geht dir längst vor-
an, wo du noch nicht weiter weißt. Lass
dich nur nicht von irgendjemand irre ma-
chen, auch nicht durch dich selber. Frei
wirst du, immer wieder neu, weil du zu
dem auferstandenen Christus gehörst.

Anette Denner

Die allseits beliebte Lichtgestalt Franz
Beckenbauer hat einmal gesagt: „Fuß-
ball-WM, das ist wie Ostern und
Weihnachten zusammen!“ Recht hat er.
Denn so, wie wir als Kinder mit erhöhter
Temperatur und hochrotem Kopf auf den
Weihnachtsmann gewartet haben, ge-
nauso ungeduldig warten wir in
Deutschland auf das Spiel der Spiele.
Dieser spannendste aller Wettkämpfe –
seit Ben Hurs Wagenrennen ohne
Sei tenaufpra l lschutz – versetzt
Milliarden von Zuschauern weltweit in ein
unheilbares Fußballfieber.

Wie wird das wohl sein, wenn brasilia-
n i s c h e S a m b a t ä n z e r i n n e n a m
Kuhdamm die erste Currywurst ihres
Lebens essen, wenn Schottenröcke erst-
mals seit William the Conqueror ihre
Verwandten Bajuwaren auf dem
Münchner Marienplatz besuchen dürfen,
und wenn Skandinaviens Vikinger den
Hamburger Hafen mit ihren Party-
Schiffen stürmen?

Deutschland ist heiß! Heiß auf die größ-
te Party aller Zeiten im eigenen
Wohnzimmer. Heiß auf die Friedens-
Botschaft, die man im christlichen
Abendland 2006 nach Christus den
Wettkämpfern zurufen möchte: „Der Ball
ist rund, das Spiel dauert 90 Minuten und
Gott liebt alle Fußballer!“ So, oder so ähn-

lich heißt es ja in der Bibel (1.Timotheus
2,4). „Fußball und Gott“, geht das über-
haupt zusammen?

Wer die favorisierten Brasilianer kennt,
der weiß, dass es sogar kaum zu trennen
ist! Noch auf dem Spielfeld knieten sich
2002 die frischgebackenen Weltmeister
hin, um Hand in Hand das Vaterunser zu
beten. Lucio, Edmilson und Kaka liefen in
Südkorea mit Jesus-Loves-You-T-Shirt
und WM-Pokal sogar eine Ehrenrunde
vor Milliarden von Fernseh-Zuschauern.
Ja, in Münchens Allianz-Arena, dem Ort
des heiß ersehnten Eröffnungs-Spiels,
wurde sogar extra eine Kapelle einge-
baut. Nicht etwa, um dort kurz vor Anpfiff
noch bei den Fußballgöttern für einen
Sieg der DFB-Elf zu beten, nein, die
Veranstalter der größten WM aller Zeiten
haben erkannt, dass der Fußball vom
Glauben nicht allzu weit entfernt liegt. In
ihrer Hoffnung auf friedliche Spiele bitten
sie um den Schutz des Höchsten, den
ausnahmsweise selbst die Lichtgestalt
nicht garantieren kann.

Und wenn wir ehrlich sind, beten wir
doch alle heimlich für Klinsis-Rassel-
Bande – mit fiebrigem Kopf und freudiger
Erwartung!

David Kadel, TV-Moderator („N24 Ethik“) und
Fußball-Experte: www.fussball-gott.com
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Gemeindekirchenrat
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

Montag, 19. Juni 19.00 Uhr
Montag, 28.August 19.00 Uhr

Bibelgesprächskreis
in der Mainstr. 11

Termine,
jeweils Donnerstag

1. Juni 14.00 Uhr
15. Juni 14.00 Uhr
29. Juni 14.00 Uhr

24. August 14.00 Uhr
nächster Termin nach den Ferien

4 5

Gott hört uns

„Jetzt bitte nicht!“ „Keine Zeit, ein an-
dermal ...“ „Siehst du nicht, dass ich be-
schäftigt bin?“ Wie oft weise ich ab: das
kleine Kind, dessen vorsichtige Frage
meinen straffen Terminplan sprengt. Die
alte Dame von nebenan, die anschei-
nend nicht verstehen will, wie schnell die
Uhren heutzutage ticken. Die umständli-
che Kollegin, die schüchterne Freundin,
die immer drei Anläufe braucht, bevor sie
auf den Punkt kommt ...

Abgewürgt, weggeklickt, vom automa-
tischen Anrufbeantworter gelöscht. Wie
oft werde ich selbst abgewiesen. Wenn
mir alles über den Kopf wächst. Wenn ich
mich endlich einmal schwach zeigen und
anlehnen möchte. Wenn ich um
Verzeihung bitten will.

Und nun dieses Wort. Da gibt es einen,
der immer für mich zu sprechen ist. Der
einfach nur zuhört. Ohne Sprechzeiten,
u n d G e b ü h r e n a n z e i g e r. O h n e

Vorbehalte und voreilige Patentrezepte.
Gott hat ein offenes Ohr für mich.
Durchgängig. Tag und Nacht. Das klingt
fast zu schön, um wahr zu sein.

Kann ich es glauben? Von jemanden,
den ich „nur“ mit dem Herzen wahrneh-
me, nicht sehe, nicht höre? Wo kann ich
spüren, dass ich gehört und angenom-
men werde? Vielleicht am ehesten dort,
wo ich imAlltag nicht auf taube Ohren sto-
ße. Wo ich reden darf, ankommen darf.
Wo ich selbst mein Ohr leihe – ohne
Zeitnot, großzügig und aufmerksam.

Gott braucht uns Menschen sicher
nicht notwendig, um seine Nähe zu be-
weisen. Doch vielleicht sind unsere offe-
nen Ohren,Arme und Herzen der kürzes-
te und der schönste Weg für Gott, in unse-
re Welt zu kommen und unter uns erfahr-
bar zu werden.

Inge Müller

Monatsspruch Juli Angebote in der Gemeinde

Gemeinde -

im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

jeden Mittwoch
19.00 bis 20.30 Uhr

letzte Probe
1. Probe 23. August

Chorleiterin: Frau Müller

v. d. Ferien:
n. d. Ferien:

5. Juli

Gemeindenachmittag
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

Einmal im Monat jeweils sonn-
abends laden wir alle jungen und älte-
ren Gemeindemitglieder zu einem
Gemeindenachmittag ein.

Sommerfest
siehe auch Seite 12

bis 16.30 Uhr
anschließend Chorkonzert
in der Kirche Falkenhagen

Alleinstehende und Familien tref-
fen sich in lockerer Runde zum
Kaffee trinken und zum Gespräch.

Termine: 17. Juni 14.00 Uhr

22. Juli 15.00 Uhr

Kirchen - Kaffee
in der Kirche Falkenhagen

jeden Donnerstag
15.00 bis 17.00 Uhr

Jesus Christus spricht:

Wer zu mir kommt,

den werde ich nicht abweisen.

Johannes 6,37

Foto: Wodicka

Bläserchor

im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

Der Bläserchor
hat sich am 16. Mai
zum ersten Mal getroffen, zu spät,
um mehr Information in dieser
Ausgabe zu veröffentlichen.

Interessenten sprechen bitte Frau
Susanne Schaak an.

In den
bleibt das Kirchenkaffee ge-

schlossen und auch die übrigen Gruppen
gönnen sich eine kleine Ruhepause.

Sommerferien vom 06. Juli bis
19. August

Graphik: Reinicke
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Wir wünschen unseren
Leserinnen und Lesern
eine schöne Urlaubszeit

und allen Kindern
und Jugendlichen

erlebnisreiche
Sommerferien.

6 7

Aus dem Gemeindeleben Angebote für Kinder und Jugendliche

Christenlehre
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

jeden Donnerstag
15.00 bis 16.00 Uhr

jeden Freitag
16.00 bis 17.00 Uhr

für Kinder von 6 bis 10 Jahren

für Kinder ab 10 Jahren

Konfirmandenunterricht
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

1. Konfirmandenjahr:

2. Konfirmandenjahr:

1. Gruppe jeden Dienstag
14.45 bis 15.45 Uhr

2. Gruppe jeden Freitag
17.30 bis 18.30 Uhr

1. Gruppe jeden Dienstag
16.00 bis 17.00 Uhr

2. Gruppe jeden Freitag
15.00 bis 16.00 Uhr

Junge
Gemeinde
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

jeden Freitag
ab 19.00 Uhr

Alle, die schon Konfirmation hat-
ten, sind herzlich eingeladen und ih-
re Freundinnen und Freunde auch.

Krabbelgruppe
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

jeden Donnerstag
9.00 bis 11.00 Uhr

Herzlich eingeladen sind Kinder,
die noch nicht in den Kindergarten
gehen, und ihre Eltern.

Die Gestaltung des Vormittags er-
folgt in Absprache mit Frau Birgit
Benz, Telefon 03322/279458.

Foto: Wodicka

Kinderchor
im Pfarrhaus
Freimuthstr. 28

jeden Mittwoch
16.00 bis 17.00 Uhr

Gemeinsames S ingen und
Musizieren (Föte) mit Frau Susanne
Schaak

Graphik: Reinicke

Liebe Gemeinde,

der Bauantrag zur Errichtung eines
Kindergartens in der Bahnhofstrasse ist
eingereicht. "Bahnhofstrasse 11", so wird
die zukünftige Anschrift des Kinder-
gartens lauten. Einen Briefkasten gibt es
natürlich noch nicht. Wenn Sie Anfragen
zur Kita haben, bitte wenden Sie sich an
das Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde
Falkensee-Falkenhagen.

Den Standort der neuen Kita hat die
Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Falkensee genehmigt, wofür wir sehr
dankbar sind. Ein idealer Platz zur
Betreuung und zur Begleitung von klei-
nen Kindern ist damit gesichert.

Alle Anträge der Evangelischen
K i r c h e n g e m e i n d e F a l k e n s e e -
Falkenhagen zur Realisierung des
Bauvorhabens sind vom Kreiskirchenrat
des Kirchenkreises Falkensee befürwor-
tet worden. Auch diese Zustimmung war
ein wicht iger Schr i t t und eine
Voraussetzung für die Entscheidung des
Konsistoriums zum Vorhaben, welche
noch aussteht. Wir bleiben weiterhin zu-
versichtlich, wie sollte es auch anders
sein.

Weitere Informationen später!

Ihr Pfr. Olaf Schmidt

"Zum guten Hirten”

In den

gönnen sich
auch alle Jugend- und
Kindergruppen eine
Ruhepause.

Sommerferien
vom 6. Juli bis 19.
August

Foto: Deike

Graphik: Arnold
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Liebe Kinder,

In den Ferien nur am 16. Juli Kindergottesdienst

Ihr seid herzlich eingeladen, gemeinsam mit Euren

Eltern zum Gottesdienst zu kommen.
In der Kirche Falkenhagen findet jeden Sonntag

während des Gottesdienstes auch ein Kinder-

gottesdienst statt.

Wir beginnen den

Gottesdienst gemeinsam mit den Erwachsenen

und vor der Predigt gehen alle Kinder zum

Kindergottesdienst. Zum Schluß kommen alle

wieder zusammen und bitten Gott um seinen

Segen für uns.

findet ein

statt. An den anderen Sonntagen liegen im Kindergottesdienstraum Angebote

zum Malen und Lesen bereit.

Aufgepasst:

8 9

KINDERSEITE

Graphik: Gray
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Krabbelgottesdienst
in der Kirche Falkenhagen

Sonnabend, 1. Juli
um 10.00 Uhr

Die Kinder der Krabbelgruppe feiern
mit Ihren Müttern und Vätern einen
Gottesdienst, zu dem auch alle
anderen Gemeindeglieder herzlich
willkommen sind.

EINLADUNG zur SOMMERKINDERRÜSTE
in Gräbendorf bei Königswusterhausen

ANMELDUNGEN IM GEMEINDEBÜRO, Freimuthstrasse 28

vom 7. bis zum 12. Juli 2005

Sommerferien
mit Euch Kinderrüstzeit
Gräbendorf BÄUME

Bibel
entdecken

von Feigen-Bäumen und mutigen Menschen
Bäumen

träumen Also meldet Euch an!

Abfahrt: Freitag, 7. Juli, 15.00 Uhr am Pfarrhaus, Freimuthstrasse 28.

Kosten: 75,00 EUR pro Kind

In den ist es wieder soweit. Wir wollen
zur großen ins wunderschöne

fahren. In diesem Jahr wird es um
gehen! Die ist voll von Bäumen, und wir wollen die Bäume der Bibel mit
Euch !
Geschichten “ ” erwarten Euch.
Natürlich werden wir auch jede Menge Zeit haben unter echten zu

...

Am Mittwoch, den 12. Juli, werden wir gegen 12.00 Uhr wieder in Falkensee
sein.

Es grüßen: Susanne Schaak, Olaf Schmidt und Tobias Quander

(sollte es Schwierigkeiten geben, diesen Betrag für die Fahrt aufzubringen, sprechen Sie
uns bitte an)

Foto: Schwerdtle

Musiker

gesucht!

Wer kann Flöte spielen
oder würde es gerne lernen
und möchte in einem mit-
machen?

Bitte meldet euch bei mir.

Außerdem gibt es erste Regungen für
einen .
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab
13 Jahren, die Lust auf neue Lieder,
Gospel und mehr haben.
Vielleicht finden sich ja auch noch ein
paar Instrumentalisten für eine kleine
Band?
Wir treffen uns

Also, wir sehen und hören uns....

Eure Susanne Schaak

Flötenkreis

Jugendchor

immer freitags
um 18. 30 Uhr
im Gemeindehaus Falkenhagen.

Eindrücke vom KreisKinderBibelTag

Am 1. April trafen sich über 80 Kinder
aus dem ganzen Kirchenkreis in den
Räumen der Gemeinde Seegefeld.

Zur Geschichte der Ruth und dem
Thema "Fremde Freunde" wurde gesun-
gen, gespielt, Theater gemacht, getrom-
melt, geklebt, gebacken, gebastelt. Es
war ein voller, schöner Tag der allen, die
dabei waren, noch lange in Erinnerung
bleiben wird.Foto: Berger

Foto: Berger



Liebe Kinder,

In den Ferien nur am 16. Juli Kindergottesdienst

Ihr seid herzlich eingeladen, gemeinsam mit Euren

Eltern zum Gottesdienst zu kommen.
In der Kirche Falkenhagen findet jeden Sonntag

während des Gottesdienstes auch ein Kinder-

gottesdienst statt.

Wir beginnen den

Gottesdienst gemeinsam mit den Erwachsenen

und vor der Predigt gehen alle Kinder zum

Kindergottesdienst. Zum Schluß kommen alle

wieder zusammen und bitten Gott um seinen

Segen für uns.

findet ein

statt. An den anderen Sonntagen liegen im Kindergottesdienstraum Angebote

zum Malen und Lesen bereit.
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Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche Unsere Konfirmanden 2006

Kindernachmittag

Sonnabend, 17.Juni ab 14.00 Uhr

ist unser Sommerfest (siehe Seite 12)

Im Juli sind Ferien und auch wir
machen Urlaub.

Zelt-Freizeit
in Heynice, Isergebirge in Tschechien.

für Konfirmanden und Junge Gemeinde
vom 15. bis 20. Juli

Mehr Informationen bekommt ihr von uns auf Nachfrage.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

Mit dem neuen Schuljahr 2006/2007 beginnt auch wieder ein neuer
Konfirmandenkurs:
Alle Schülerinnen und Schüler, die nach den Ferien in die 7. Klasse kommen
(Jahrgang 1994) und Interesse am Konfirmandenunterricht haben, sind ganz
herzlich eingeladen. DieAnmeldung kann schriftlich oder telefonisch erfolgen.
ZurAnmeldung erbitte ich den Namen, das Geburtsdatum, dieAdresse und eine
Telefonnummer des / der zukünftigen Konfirmanden/in. Einen Termin für den
Konfirmandenunterricht werden wir gemeinsam suchen.
Herzlichen Dank!

Ihr Pfr. Olaf Schmidt

Liebe Kinder,

Ihr kennt doch sicher die Geschichte
von ? Aber habt ihr sie mal ge-
sungen und gespielt erlebt?

Im Kinderchor sind
wir eifrig mit den Vor-
bereitungen dafür be-
schäftigt, singen,
Texte, Kulissen bas-
teln. Unser Boot ha-
ben wir schon ange-
malt. Bald heißt es:
Leinen los!

Und zwar zur

Ihr seid dazu ganz herzlich eingeladen,
natürlich auch Eure Eltern, Großeltern
und Freunde.

Geprobt wird weiter
jeden Mittwoch von
16.00 bis 17.00 Uhr im
Geme inde raum in
F a l k e n h a g e n ,
Freimuthstr. 28.
Wer noch mitmachen
möchte, ist herzlich will-
kommen.

JONA

Aufführung am Sonn-
abend, den 17. Juni um 14.00 Uhr
in der Falkenhagener Kirche.

Virginia
Tennstedt

Carola
Krebs

Alfred
Käselau

Kevin
Lüdicke

Sven
Bauer

Foto: Schaak
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Aus dem Gemeindeleben Freude und Leid in unserer Kirchengemeinde

Im Glauben an die Auferstehung trugen wir zu Grabe:
Else Klenke 95 JahreFehrbelliner Str. 13
Gerda Dreher Emsstr. 11 91 Jahre

Die Heilige Taufe empfingen in unserer Gemeinde:
Finja Pollack Reinickestr. 13 09. 04. 2006
Yorick Böckmann An der Rehwiese 81 23. 04. 2006
Tabea Reinhardt Haydnallee 1 14. 05. 2006
Monika Schünemann Ruppiner Str. 89 14. 05. 2006

Herzlich Willkommen

zum der evangelischen
Kirchengemeinde Falkensee-Falkenhagen

t in der Kirche mit
Aufführung des Jona-Musicals,
anschließend gemeinsames
Kaffeetrinken im Pfarrgarten (bei
schlechtem Wetter im Pfarrhaus)

:
Essen vom Grill und Salate, Getränke

,
“Duo Confianca” Gitarre und Gesang
aus Falkensee (bei schlechtem Wetter
in der Kirche)

Der Abschluss bleibt offen für alle, die den
Sommerabend genießen möchten.

Bitte bringen Sie Kuchen mit und Salate für das
gemeinsame Abendbrot. Über eine kurze Information,
wer was mitbringt, bin ich sehr dankbar!

Für Getränke, Grill und Konzert wird ein
Unkostenbeitrag von 5,-- € pro Erwachsenem erbeten.

Ihr Pfarrer Olaf Schmidt

Sommerfest

am Sonnabend, den 17. Juni 2006

14.00 Uhr Familiengottesdiens

ca. 16.30 Uhr Gesang und Spiele im Pfarrgarten
ab 18.00 Uhr Abendbrot

ab 20.00 Uhr Abendkonzert im Pfarrgarten
Pfarrer Schmidt ist im Urlaub

vom 24. Juli bis zum 20. August 2006

Vertretung:

Vertretung fürAmtshandlungen während der Rüstzeiten:

24. Juli - 06.August: wird noch bekannt gegeben

07.August - 13.August: PfrnAnneliese Hergenröther
Waldstr. 34, 14612 Falkensee
Tel.: 03322 / 206292

14.August - 20.August: Pfrn. Gisela Dittmer
Bahnhofstr. 51, 14612 Falkensee
Tel.: 03322 / 3461

07. Juli - 12. Juli: Christenlehrerüstzeit in Gräbendorf
Pfrn.Anneliese Hergenröther
Waldstr. 34, 14612 Falkensee
Tel.: 03322 / 206292

15. Juli - 20. Juli: Jugendrüstzeit in Heynice / Tsergebirge
Pfr. Dr. Bernhard Schmidt
Bergstr. 13, 14476 Groß Glienicke
Tel.: 033201 / 31247
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Sonntag, 11. Juni
TRINITATIS

8.30 Uhr 10.00 Uhr

Sonntag, 25
2

8.30 Uhr 10.00 Uhr
mit Abendmahl

. Juni
. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 2. Juli
3. Sonntag nach Trinitatis

8.30 Uhr 10.00 Uhr

Sonntag, 16
5

8.30 Uhr 10.00 Uhr. Juli
. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 30
7

8.30 Uhr 10.00 Uhr. Juli
. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 23
6

8.30 Uhr
mit Abendmahl

10.00 Uhr
mit Abendmahl

. Juli
. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag, 9
4

8.30 Uhr 10.00 Uhr. Juli
. Sonntag nach Trinitatis

Sonnabend, 1
Krabbelgottesdienst

- 10.00 Uhr
mit Krabbelgruppe

. Juli

Sonnabend, 17
Sommerfest

- 14.00 Uhr Familiengottesdienst
mit Jona-Musical

. Juni

Sonntag, 4. Juni
PFINGSTFEST

-

14.00 Uhr
Gemeindechor und Abendmahl

10.00 Uhr mit Konfirmation,
Gemeindechor und Abendmahl

mit Konfirmation,

14 15

Mainstr. 11 Kirche FalkenhagenDatum

Veranstaltungen Gottesdienste

Herzliche
Einladung

zum

erklingt geistliche Chormusik
aus verschiedenen Jahrhunderten.
Das Konzert des Ensemble Vocale
aus Waltershausen in Thüringen
wird auch für die Sänger und
Sängerinnen ein Höhepunkt ihrer
Konzertreise durch das Havelland
sein.
Der Eintritt ist frei.

Chorkonzert

am Sonnabend,
22. Juli
um 17.00 Uhr

in der Falkenhagener Kirche
(
Es
nach dem Gemeindenachmittag)

Sommer - Musik - Gedanken

Susanne Schaak möchte Sie auch in
diesem Jahr an den lauen Sommer-
abenden in unsere Kirche einladen.

Jeweils eine hal-
be Stunde Orgel-
musik, verbun-
den mit Texten
und Gedichten
s o l l

wie-
der Anlass zu ei-
n e r k l e i n e n
Pause im Alltag
sein.

, pünktlich
zum Sommeranfang
in unserer Kirche.

j e d e n
Donnerstag

Los geht’s am 22. Juni
um 20.00 Uhr

Meine Reise nach Indien

am Montag, den 3. Juli, um
19.30 Uhr im Gemeindehaus

Im Februar war ich wieder in Indien.
Mit Kantor Grosch aus Rheinsberg ha-
ben wir Musikunterricht angeboten,
Liturgie geübt, Flöten und Keyboard
unterrichtet, Lieder und Choräle ein-
studiert. Der Empfang war überaus
herzlich und es hat sich gezeigt, dass
unsereArbeit sehr wichtig ist.

Die Studenten am
Theologischen College
haben unseren Musik-
unterricht dankbar und
voller Interesse ange-
nommen. Auch für die
Pfarrer und Gemeinde-
helfer war es eine wich-
tige Zeit, die meisten von Ihnen haben
nie gelernt, die Liturgie richtig zu sin-
gen.

Treu und brav kamen sie, teils nach

mehrstündiger Anreise, jeden Tag zu
uns, sogar nachmittags, wo wir nur
Instrumentalunterricht anbieten woll-
ten, was vermutlich an den Sprach-
barrieren lag, viele haben außer Hindi
nur Bahnhof verstanden.

Indien ist ja das Land der Flexibilität,
und so haben wir unser Programm oft
geändert. Es gäbe noch so viel mehr zu

berichten, aber das ver-
wandelte den Gemeinde-
brief in ein Gemeinde-
buch.

deshalb

m i t
Bi ldern, Musik und
Kantor Grosch

Ich lade Sie
herzlich ein zu einem
I n d i e n - A b e n d

Ihre Susanne Schaak

Am Sonntag,
22. Oktober 2006,
um 10.00 Uhr
in der Kirche
Falkenhagen

Wer vor 50 Jahren
Konfirmation hatte,
d a s s t e h t i m
Kirchenbuch; aber

wer möchte am Fest der Goldenen
Konfirmation teilnehmen?
Wohin kann die Einladung geschickt

werden? Adressen und Namen haben
sich bei einigen geändert.
Bitte melden Sie sich! Über jeden
Hinweis sind wir sehr dankbar.
Um die Einladung rechtzeitig verschi-
c

kensee-Falkenhagen
Pfr. Olaf Schmidt
Freimuthstr. 28
14612 Falkensee

ken zu können, bitten wir um

an das Evangelische Pfarramt
Fal

Rückmeldung bis 31.August 2006
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Rückmeldung bis 31.August 2006
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Wichtige Telefonnummern

Olaf Schmidt Pfarrer 03322/215531
0172/8782507

Susanne Schaak Kantorin 030/33507049
Tobias Quander Katechet 0176/51290474

Gemeinsame Leitung des Kirchenkreises:

Unsere Gemeinde im Internet:

In eigener Sache:

Pfn. Busse, Brieselang 033232/41598

Pfr. Fromke, Heilig Geist 03322/235443
Pfn. Hergenröther, Finkenkrug 03322/206292
Pfn. Dittmer, Seegefeld 03322/3461

Verwaltungsamt Kyritz 033971/8780

0800/1110111
(tägl. , rund um die Uhr kostenfrei) 0800/1110222

Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Konto-Nr.: 381 9092 187 BLZ: 160 500 00
Mittelbrandenburgische Sparkasse
Kennwort: Bitte den Zweck der Überweisung angeben und die Nummer

des Rechtsträgers: RT 1009

Hier finden Sie Informationen sowie alle Gottesdienste
und Veranstaltungen. Viel Interessantes und  Bilder
aus unserer Gemeinde werden dort veröffentlicht.

Alle Gemeindeglieder seien ermuntert Fotos und Beiträge über unsere
Gemeinde für unseren Gemeindebrief und unsere Internetseite zur
Verfügung zu stellen. Alle Redaktionsmitglieder nehmen sie gerne an.

Telefonseelsorge

Sprechzeiten im Büro des Pfarrhauses
Freimuthstr. 28, 14612 Falkensee

Bankverbindung der ev. Kirchengemeinde Falkensee - Falkenhagen:

kgm.ffh@web.de

www.kirche-falkenhagen.de

e-mail:
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Joachim Hackbarth
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